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(54) Bodenbearbeitungsmaschine sowie Verfahren zum Fräsen von Böden oder Verkehrsflächen

(57) Bei einer Bodenbearbeitungsmaschine (1) zum
Fräsen von Böden (2) oder Verkehrsflächen, mit einem
Fahrwerk (4) und einem Maschinenrahmen (6), mit einer
quer zur Fahrtrichtung des Maschinenrahmens (6) rotie-
renden Fräseinrichtung (8), mit einer die Fräseinrichtung
(8) umschließenden, am Maschinenrahmen (6) befestig-
ten oder aufgehängten Haube (10), die einen Mischraum
(12) für das Mischgut (16) zwischen Fräseinrichtung (8)
und Haube (10) bildet, mit einer Höhenverstelleinrich-
tung (20) zum Einstellen der Frästiefe der Fräseinrich-
tung (8), wobei die die Fräseinrichtung (8) umschließen-
de Haube (10) an dem in Fahrtrichtung vorderen und/
oder hinteren Ende eine schwenkbare Haubenklappe
(14,15) aufweist, die den Mischraum (12) der Haube (10)
gegen die Bodenoberfläche (3) des Bodens (2) ab-
schließt, ist vorgesehen, dass eine Steuerung (18) zum
Beenden der Fräsbearbeitung die Frästiefe der Fräsein-
richtung (8) bei gleichzeitiger Vorwärts- oder
Rückwärtsfahrt_(5,7) entlang einer vorgegebenen Bahn-
kurve (24) steuert, wodurch die Fräseinrichtung (8) in die
außer Bodeneingriff befindliche obere Position (9) her-
ausfahrbar ist, ohne dass eine aus dem Herausfahren
der Fräseinrichtung (8) resultierende Vertiefung in der
bearbeiteten Bodenoberfläche (3) verbleibt.
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